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Nah. Näher. NÖN

Mit Erfolg inserieren!
Ihr persönlicher Berater für 
Ihre NÖN-Lokalausgabe

Fritz Kozusnik 
f.kozusnik@noen.at
0664/8565858
3100 St. Pölten, Rathausgasse 1
Tel.: 02742-311130-2138, Fax-Dw 2122

JO!LÞS[F

Kinofilm „Lolo“ in
der Theaterei
TU/!DISJTUPQIFO } Im Rahmen
des EU-XXL Wanderkino-Projek-
tes wird am Freitag, 31. März,
um 20 Uhr, der Film „Lolo“ ge-
zeigt. Weitere Infos unter:
( 0664/9203051

Tandelmarkt bereits
in den Startlöchern

OFVMFOHCBDI } Der Tandel-
markt findet am Samstag, 1.
und Sonntag, 2. April, statt. Wa-
re wird laufend angenommen,
Mitarbeiter werden gesucht.

Einladung zur
Kräuterwanderung
OFVMFOHCBDI } Zu einer Kräu-
terwanderung rund um den
Schlossberg lädt die Volkshoch-
schule Neulengbach ein. Treff-
punkt: Schlosspark gegenüber
Rathaus/Kirche am Samstag, 1.
April, um 14 Uhr. Kosten: 10 Eu-
ro. Infos unter: ( 02772 55097.

Grüne laden zur
3. Radbörse ein
OFVMFOHCBDI } Jede Art von
Fahrrädern gibt es am Samstag,
1. April bei der Radbörse der
Grünen Neulengbach von 9 bis
13 Uhr, beim Skaterplatz in
Neulengbach. Infos bei Claudia
Anderl unter: ( 0676 5547145
oder anderlclaudia@gmail.com

Pläne geschmiedet

OFVMFOHCBDI-TU/DISJTUPQIFO }
Einen Rückblick auf ein erfolg-
reiches Arbeitsjahr gab es bei
der Frühjahrsarbeitstagung des
Vereines „Die Bäuerinnen im
Gebiet Neulengbach“ im Gast-
haus Schmölz in St. Christ-
ophen. Besonderes Lob gab es
auch von Bezirksbäuerin Maria
Brandl für die Kochbuchaktion
und die damit verbundene tolle
Präsenz in den Medien (vor al-
lem in den NÖN).

Neben tatkräftiger Mithilfe
beim Bergfest, Almfest und
beim Mostkirtag gab es tolle
Veranstaltungen, wie die Vierta-
gesfahrt nach Pongau, eine Ta-
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Wpo!Disjtujof!Ifmm gesfahrt, Modenschau im Lager-
haus, Herbstwanderung, Adv-
entfahrt ins Weinviertel, Käsese-
minar sowie die Thermenfahrt
und die tollen Schitage in Fla-
chau. „Es ist schön, dass unsere
Kurse und Ausflüge so gut ange-
kommen werden“,freute sich
Gebietsbäuerin Roswitha Hol-
laus. Besonders erfolgreich wa-
ren die Angebote Selbstverteidi-
gung, Trachtentaschenanferti-
gung, Wirbelsäulengymnastik,
Schnitzkurs, Hausgartenkurs
und der Baumschnittkurs. Auch
die Schultütenaktion in den
Volksschulen wurde erfolgreich
durchgeführt. Gebietsbäuerin
Roswitha Hollaus bedankte sich
bei allen, die Kurse organisiert

hatten, mit einem süßen Prä-
sent.

Die Bäuerinnen wollen sich
aber nicht auf den Lorbeeren
ausruhen, bei der Arbeitstagung
wurde der Blick auch auf die
neue Kurssaison gerichtet und
es wurden Pläne geschmiedet.
Die Vorschläge der Ortsbäuerin-
nen reichten von Kabarett- und
Theaterfahrten, Näh- und Grill-
kursen, Gesundheitsvorträgen,
Typ-, Farb- und Frisurenbera-
tungen bis hin zur Durchfüh-
rung von dreitägigen Städteflü-
gen. Auch für die Einladung der
Bäuerinnen aus Herzogenburg,
Kirchberg und St. Pölten zur Be-
zirksexkursion im August wurde
das Programm besprochen.
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OFVMFOHCBDI } Ein altes Fahrrad
ist wieder einmal von der
Park&Ride-Anlage in Neuleng-
bach entwendet worden. Das
Rad war mit einem Schloss ver-
sperrt und wurde wahrschein-
lich von Freitag auf Samstag
entwendet. Ebenfalls in der
Park&Ride-Anlage wurde in ein
Auto eingebrochen. Vermutlich
mit einer Weinflasche wurde
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Diebstähle am Bahnhof

die rechte hintere Scheibe ein-
geschlagen, da ein rotes Plastik-
stück mit einer Prägung im Wa-
geninneren gefunden wurde,
das nicht dem Besitzer gehört.
Aus dem Geländeauto soll ein
Batterieladegerät um 40 Euro
gestohlen worden sein. Wann
der Diebstahl passiert ist, ist
nicht bekannt. Das Auto stand
drei Wochen in der Anlage.
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Am 7. April wird Jahr für Jahr 
der Weltgesundheitstag began-
gen. Die Weltgesundheitsorga-
nisation erinnert mit diesem 
Tag an ihre Gründung im Jahre 
1948. Jährlich wird dabei ein 
neues Gesundheitsthema fest-
gelegt, das von globaler Rele-
vanz ist. Dabei wird das Ziel 
verfolgt, vorranginge Gesund-
heitsprobleme in die Aufmerk-
samkeit der Weltöffentlichkeit 
zu rücken.
Im Jahr 2017 wurde „Depressi-
on“ als Thema des Weltgesund-
heitstages ausgerufen. In Öster-
reich gilt sie mit über 400.000 
Erkrankten, laut einer Statistik 
der UNI Wien, als die am häu-
fi gsten verbreitete psychische 
Erkrankung. Die Leitsymptome 
der Krankheit sind Freudlosig-
keit, Interessenverlust, Vermin-
derung des Antriebs, deutliche 
Müdigkeit selbst nach kleinen 
Anstrengungen und eine ge-
drückte Stimmung.
Eine Depression kann auch 
eine verminderte Konzentrati-
onsfähigkeit, Schlafstörungen 
oder weitere Einschränkungen 
zur Folge haben. Oftmals sor-
gen Depressionen auch für den 
Verlust der Arbeitsfähigkeit. 
Schutz von der Sozialversiche-
rung gibt es in solchen Fällen 
nur bedingt, weshalb hier mit 
einem großen Verdienstent-
gang zu rechnen ist, der schnell 
gefährdend für die eigene Exis-
tenz werden kann.
Ihr EFM Versicherungsmakler 
berät Sie diesbezüglich, damit 
Sie sich in einer ähnlichen Situ-
ation voll und ganz auf Ihre Ge-
nesung konzentrieren können.

Die Gesundheit 
als wichtigstes Gut 

des Menschen
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OFVMFOHCBDI-!TU/!DISJTUPQIFO }
Bummvoll war der Saal des
Gasthauses Schmölz in St.
Christophen bei der Premiere
des Stückes „Der verflixte Isnet-
boid“ am Samstag.

Anna Wohlmuth brilliert in
ihrer Rolle als Hausgeist „Isnet-
boid“, der die alten Gemäuer
des Meierhofes bewohnt hat, bis
der Hof vom geldgierigen und
korrupten Abbruchunterneh-
mer Karl Brösel und dessen
Kumpanen, Baumeister Richard
Lügner, gespielt von Peter Mare-
scek, abgerissen wird.

Nur die Tochter der Brösels,
Sarah Ginkerl, hervorragend

Applaus für „Isnetboid“

verkörpert von Petra Feiertag,
kann den Geist sehen, der drauf
und dran ist, für die nächsten
100 Jahre im Haus der Brösels
zu wohnen und für Unruhe zu
sorgen.

Die nächsten Aufführungen:
Samstag, 1. April, um 19.30 Uhr,
Sonntag, 2. April, um 15 Uhr,
Samstag, 8. April, um 19.30 Uhr
und Sonntag, 9. April, um 15
Uhr und um 19.30 Uhr. Eintritt:
Erwachsene 8 Euro, Kinder: 4
Euro. Telefonische Vorbestel-
lung zwischen 18 Uhr und 20
Uhr bei Familie Feiertag unter:
( 0676/3657457.

Ein Teil des Reinerlöses wird
wieder für einen guten Zweck
gespendet.
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